
Grußwort Dorthausen 2017 

Liebe Schützenbrüder und 
Schützenschwestern,  

liebe Besucher und Besucherinnen  

des Dorthausener Volks- und Heimatfestes 

Ich darf Ihnen allen ein frohes Volks- und Heimatfest wünschen mit 
ein paar Stunden froher Begegnung und geselligen Beisammenseins. 

Immer, wenn ich die Dorthausener Heimatpost übermittelt bekomme, 
lese ich gerne die Artikel der vielfältigen Aktivitäten, die sich 
Dorthausen und Kothausen aufgebaut und bewahrt haben. 

Dazu gehören u.a. die Skatturniere, die Berichte von verschiedensten 
Ausflügen oder auch von Aktionen für Jung und Alt vor Ort. Jede 
Begegnung ist Leben. Gut so. 

Beeindruckend finde ich das Engagement der Schützen für 
„Menschen mit und ohne Handicap“. Seit Jahren schon ist es 
verbunden mit der Krönung des neuen Königshauses im Frühjahr 
und bringt sich an verschiedenen Stellen im Jahresverlauf immer 
wieder mal in Erinnerung. Eine großartige Idee, die an vielen anderen 
Stellen unserer Stadt große Beachtung findet und viel Respekt 
erzeugt und verdient. 

Es zeigt sich gerade in solchen Aktionen, dass Bruderschaften über 
den Tellerrand des eigenen Betriebes hinaus schauen und sich ihrer 
sozialen und integrativen Kraft bewusst sind. 

Allen, die hier federführend und mittragend sind, ein ganz herzliches 
„Vergelt’s Gott“. 

Feiern Sie nun in diesen Tagen sich und Ihre Heimat. Ob man sich 
fast täglich sieht oder ob man gezielt für solche Tage mal wieder 
nach Hause kommt. Jede Begegnung ist Leben. 

Liebe Grüße 

Ihr Pastor Harald Josephs 
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  Tage der Freude in Dorthausen! 

Wenn Tradition auf Lebensfreude trifft, dann feiern die Schützen. 
In Mönchengladbach, einst Glaubensfeste der Benediktiner, sind 
seit dem 14. Jahrhundert Bruderschaften nachweisbar, die im 
Zeichen von Abteikirche und Heimat, Tradition und Brauchtum 
schützten. In ihrer Nachfolge versammelten sich über die 
Jahrhunderte immer neu Schützenbrüder, um in nahezu jeder 
Honschaft eigenständige Schützengemeinschaften zu begründen. Bis heute sind sich deren 
Mitglieder der glorreichen Vor-Geschichte bewusst, beziehen ihr Selbstverständnis vor allem 
aber aus gelebter Tradition und guter Gemeinschaft mit schönen und prächtigen Festen im 
eigenen Stadtteil. Dabei stärkt Lebensfreude den Zusammenhalt und ist Teil des schönen 
Brauchtums. 

So verkündet der Lockruf der Trommeln die freudige Botschaft der Dorthausener Schützen, die 
stolz darauf sind, die alten Sitten und Gebräuche zu pflegen und im Wir-Gefühl junge Menschen 
zu begeistern. Mit Pauken und Trompeten, mit König und Gefolge begehen die Freunde der 
Sankt-Christophorus-Bruderschaft deshalb ihr Schützenfest. Sie bekennen sich zur Heimat, die 
sie gern mit allen teilen, die ebenso empfinden und sich hier im Rheindahlener Land 
wohlfühlen.  

Die Frage, wie alt die Tradition nun wirklich ist, kann dabei als nebensächlich betrachtet 
werden. Denn wichtiger als der historische Nachweis des Gründungsjahres ist die belegte, 
lebendige Kraft des Schützenbrauchtums. Die hohe Anerkennung der Unesco-Kommission als 
nationales Kulturerbe unterstreicht, was Brauchtum ausmacht: Es geht darum, Freund und 
Stütze zu sein. 

Die Brauchtumsfreunde verbindet die Erkenntnis, dass das frohe Miteinander Leib und Seele 
zusammenhält und hilft, auch schwere Stunden gemeinschaftlich zu ertragen. All dies in guter 
christlicher, rheinisch-bürgerlicher Ausprägung. Anders gesagt: Leben und leben lassen. Das ist 
das Geheimnis rheinischer Gemütlichkeit: Wir lieben das Leben, die Liebe und die Lust. Wir 
glauben an den lieben Gott und haben auch immer Durst. Die singenden „Höhner“ haben das 
so schön und wunderbar  formuliert und stimmen damit ein Loblied an auf die rheinische Seele, 
die ja auch in Mönchengladbach das Brauchtum durchweht.  

Wenn Stolz und Freude aufeinander treffen, sich Gastfreundschaft mit Herzlichkeit paart, dann 
feiern die Schützen ihre große Tradition. Mit Prunk und Trara, mit rheinischer Fröhlichkeit und 
preußischem Parademarsch wird jubiliert. Dazu wird angestoßen - mit einem leckeren Bierchen 
nach heimischer Brauart.   

Ein Prosit also auf Tradition und Gemütlichkeit! Wir stoßen miteinander an und freuen 
uns:  Auf das schöne Fest in Dorthausen (liebevoll auch Duezerre genannt),  auf frohe 
Begegnungen mit den Schützenfreunden um Wilfried Theißen, auf brauchtumsbegeisterte 
Gäste, auf Tage der Freude.    

Horst Thoren        
Bezirksbundesmeister        
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Vorwort 
 
Liebe Besucher, meine Damen und 
Herren, liebe Freunde und Bekannte! 
Wir schreiben das Jahr 2017 und wir 
haben wieder Volks- und Heimatfest in 
Dorthausen und Umgebung. Wenn man 
so die letzten Monate Revue passieren 
lässt, kann einem schon Angst und Bange 
werden, was so alles passiert in der Welt. 
Dann denke ich schon mal an das Lied 
von Udo Lindenberg: 
"Durch die schweren Zeiten." 
 
Manchmal wünscht man sich schon einen Schatten an seiner Seite, 
damit man diesen ganzen "Wahnsinn" verarbeiten kann. Fast jeden 
Tag kommt eine Meldung, die man nicht versteht, oder nicht 
begreifen kann, wie jemand so etwas anstellt. Da ist es egal ob das 
politisch, gläubig oder menschlich passiert ist. Fakt ist, man muss das 
nicht alles verstehen können, oder auch gar nicht wollen. 
 
Es ist daher auch wichtig einmal Abstand vom Alltag zu gewinnen, 
der uns doch einiges abverlangt. Als kleiner Hinweis für uns alle: 
Wenn die "Ehrenamtlerinnen und Ehrenamtler" von heute auf Morgen 
ihre Dienste einstellen würden, dann funktioniert so manches nicht 
mehr. Ich mag mir das nicht vorstellen wollen. Der Einsatz dieser 
Frauen und Männer ist monitär nicht zu beziffern und das ist auch gut 
so. Jetzt zu unseren Ehrenamtlern in diesem Jahr.  
Die Marinegruppe stellt in diesem Jahr die Majestäten. Angeführt von 
unserem Schützenkönig Alex Cremer mit Andrea, begleitet von den 
Ministern Maik Schroers mit Michaela und Michael Dols mit Anne. Die 
Marinegruppe ist mittlerweile wieder gewachsen und sie 
erfüllt  Aufgaben im Verein, die unverzichtbar sind. Wir wünschen 
unserer Königsgruppe einige unvergessliche Tage in unseren 
Reihen. 
 
Den Besucherinnen und Besuchern hier bei uns wünsche ich einige 
Stunden Frohsinn und Abstand vom Alltag. 
 
Ihr 
Wilfried Theißen, Präsident 
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     Heimatverein 1964 e.V.   
    St. Christophorus-Schützenbruderschaft 
   Mönchengladbach  -  Dorthausen  

 Grußwort des Königshaus 2017 

   Unser Motto..... 

       "Der gemeinsame Weg ist unser Ziel" 

   Gemeinsam heißt unsere Bruderschaft, Freunde, Nachbarn und Besucher. 
 Das Ziel bedeutet Freude, Spaß, sich kennen lernen, eine Familie sein! 

Anne Genenger, Michael Dols, Andrea Eisbrüggen, Alexander Cremer, Melanie Schroers-Meuser, Maik Schroers 

 Wir freuen uns auf fröhliche und gemeinsame Tage beim 
        Volks/-Heimatfest 2017 
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Manfred Nakötter, Stefan Slootbom, Sven Becker, Peter Kremer, Wolfgang 
Radermacher, Marcel, Radermacher, Georg Jansen, 

Michael Dols, Alexander Cremer, Maik Schroers. 

Das preiswerte Marinehemd gab 1964 die Entscheidung als Marinegruppe bei der 
Dorthausener Kirmes mit zu marschieren. Heute eine reine Offiziersgruppe stehen wir zur 
Vergangenheit und verbinden alles mit der christlichen Seefahrt . Als Königsburg wurde 
immer ein Schiff gebaut vom Raddampfer bis Gorch Fock ,war schon alles dabei. Der 
Gruppenkönig wird auf einen Walfisch aus geschossen , die jährliche Ausfahrt ist natürlich ein 
Partyschiff auf den Rhein. Und zum gemeinsamen Klompenstreichen kocht der Kapitän 
Kajütenfutter ( Pütterauflauf aus Bohnen ) . 

*Pütterauflauf der Maringegruppe Dorthausen überliefert vom ehemaligen Mitglied „ Udo
Pütter“ .500 gr . Kartoffeln, 500 gr . Gehacktes halb und halb 500gr . Bohnen (Brechbohnen) 
etwas gewürfelten Speck , 2 Zwiebeln Gewürze nach belieben 
Kartoffeln in Scheiben schneiden. Gehacktes würzen wie bei Frikadellen, Speck 
und Zwiebel kurz in der Pfanne anschwitzen. Rohe Kartoffeln in eine Auflaufform geben, 
darüber den Mett verstreichen, darüber die Bohnen mit Speck und Zwiebeln . 
Backofen vorheizen und bei 180 Grad ca. 45 – 60 min. backen. Kein Wasser dazu geben, es 
gart im Saft und Fett vom Mett. Angaben für drei Personen, kann beliebig erhöht werden. 😊😊 

Ahoi 
Manfred Nakötter 
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Bolten. Frisch vom Land. 

BRAUTRADITION SEIT 1266
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           Schützen/Fahnengruppe Dorthausen 1998 
Die Schützen/Fahnengruppe Dorthausen ist nicht nur bei fast allen 
Terminen des Vereines mit dabei, sondern wir kümmern uns auch 
um alle anderen Dinge die im Zusammenhang mit unserem 
Heimatverein bzw. unserer Bruderschaft und unserer 
Dorfgemeinschaft stehen. Wir stellen innerhalb unserer Gruppe den 
1. Geschäftsführer mit Günter Gehrmann (seit 2014), den 1.
Kassierer mit Peter Dumke (seit 2015), den 1. Schriftführer mit 
Christian Storms (seit 2003), den 2. Kassierer mit Uwe Busch, sowie 
mit Ralf Storms den Webmaster der Internetseite des Heimatverein 
Dorthausen. Unser Mitglied Wolfgang Schrammen ist der 
Vorsitzende des St. Martin Verein Dorthausen. Uwe Busch ist 
Sparclubvorsitzender im Bistro WT. Weiter sind fast alle aus unserer 
Gruppe auch Mitglieder in der Fördergruppe des Heimatvereines.   

Das diesjährige Motto des Königshauses lautet: 
"Der gemeinsame Weg ist unser Ziel" 

Wir sind dabei! 

Dem Königsgespann aus der Marinegruppe Dorthausen mit König 
Alexander Cremer, Minister Maik Schroers und Minister 
Michael Dols und ihren Frauen allen Besuchern, Freunden und 
Gönnern wünschen wir ein tolles Volks/-Heimatfest 2017. 

Mit bruderschaftlichen Grüßen 
eure Schützen/Fahnengruppe Dorthausen i.A. Christian Storms 

Gruppenmitglieder: 
Christian Storms, Günter Gehrmann, Heinz Sendke, Peter Dumke, 
Wolfgang Schrammen, Rainer Hufschmidt, Michael Hufschmidt,  
Ulf Bimm, Uwe Busch, Erwin Sendke, Ralf Storms, Norbert Zangs 
(passiv) In Reserve Wilfried Werner 

 Unsere Fahnen 
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Königsproklamation 2017 
Am Samstag den 11.03.2017 war es soweit, die Krönungsmesse in der Johanneskapelle 
Gerkerath fand statt. Präsident Wilfried Theißen erinnerte nochmals an die schöne 
Kirmessession von 2016 mit König Ulf Bimm mit seinen Ministern Uwe Busch und Erwin 
Sendke und begrüßte die Gäste. Er bedankte sich bei den Gerkerathern Bürgern für die 
Gastfreundschaft (Kirchenasyl) und übergab das Wort an Pfarrer Bernhard Otten der die 
Messe hervorragenden zelebrierte. 
Alle Uniformierten standen stramm am Altar und präsentierte stolz ihre Fahnen. Bewegend 
wurde es, als König und Minister ihr „Silber“ und damit ihr Amt abgeben mussten. Neu 
gekrönt wurde König Alexander Cremer und seine Minister Maik Schroers und Michael 
Dols.

Es war eine schöne Messe die musikalisch vom Günhovener Blasorchester und 
Gesanglich von Sängerin Julie schön gestaltet wurde.    
Im Anschluss ging es zur Feier in die Gerkerather Mehrzweckhalle. Diese war wieder 
einmal von vielen Helfern sehr schön geschmückt. Aus Günhoven, Gerkerath und 
Rheindahlen kamen Schützenfreunde. Die Musketiere Rheindahlen haben sich nicht 
nehmen lassen ihr Mitglied und diesjährigen Minister Michael Dols zu begrüßen und 
standen Spalier vor der Kapelle. Der zweihöchste Schütze Deutschlands Wolfgang 
Genenger (stellv. Bundesschützenmeister) mit Frau waren ebenfalls anwesend, da 
Tochter Anne mit dem Minister Michael Dols liiert ist. Minister Mike Schroers hielt eine 
selbstgefertigte Festrede und dankte allen für die bisherige Unterstützung. „Das Motto des 
Königshauses wurde eindrucksvoll von Mike Schroers dargestellt.  

„Der gemeinsame Weg ist unser Ziel!“
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Als Dank für die tolle Kirmeszeit wurden dem Königshaus 2016 vom Vorstand die wie 
immer von Günter Kruers aus Holt handgefertigten Urkunden überreicht. Dann kam die 
Zeit für unseren DJ Dirk Heinrichs, der Königstanz musste aufgelegt werden. Unser DJ 
Dirk hatte wie immer alles im Griff. Gut Gelaunt immer hilfsbereit und kaum Pausen. 
Dazu war DJ Dirk technischer Begleiter für die auftretenden Gruppen.  

Da gute Kellner vor Ort waren, hatte man selten ein leeres Glas/Flasche vor sich. Für 
den Hunger gab es Schnitzel, Würstchen, Salate und ULI`S selbstgemachten 
Frikadellen. Aus allen Klompengruppen gab es nette helfende Hände. Auch unsere 
beiden Los Verkäuferinnen Ute Druch und Rosi Hayes liefen unentwegt durch den Saal. 
Die Günhovener Allroundkünstler hatten noch einige Einlagen präsentiert die auf die 
Marinegruppe abzielten, wo alle drei aus dem Königshaus ja mit Mitglieder sind.  

Fluch der Karibik, Seeman lass das träumen usw. Dabei wurden auch passende 
Kostüme und Outfits gewählt. Sehr aufwendig unter der Begleitung der kleinen 
Musikband der Günhovener Mädels. 

Ein gelungener Start in das Schützenjahr 2017 wo die Dorthausener wieder einmal 
bewiesen haben wie man einen König zu ehren hat. 

Einen Dank vom Vorstand an alle Gruppen, Helfer, Musikern die zum guten Gelingen 
beigetragen haben. 

Bericht/Bilder 
Christian Storms 
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 Fest für Menschen mit und Ohne Handicap 
„ Geht doch“ 

Am Sonntag den 12. März um 14.00 Uhr war alles wieder vorbereitet um unsere Gäste aus 
Mönchengladbach, Krefeld und Umgebung begrüßen zu können. Die Halle füllte sich schnell und es wurde so 
voll, dass man dachte die Halle ist in diesem Jahr zu klein.  
Auch geladene Ehrengäste waren gekommen. Helmut Gils und Ratsfrau Erika Gils, Bezirksvorsteher Arno 
Oellers, Friedhelm Stevens, Günter Kruers und natürlich unsere Schirmherrin Schwester Stefanie. Passender 
konnten wir die Schirmherrin nicht auswählen denn Schwester Stefanie ist Oberin des Josefshaus Hardt 
nachdem diese uns als langjährige Gemeindereferentin 2014 in ihre neue Aufgabe verlassen hat. 

Das St. Josefshaus, wurde im Jahre 1868 von der Gemeinschaft der Vinzentinerinnen gegründet, ist eine 
katholische Einrichtung der Behindertenhilfe für Menschen mit Lern-, geistigen und Mehrfachbehinderungen 
unterschiedlicher Ursachen und Ausprägung. 

Nachdem Wilfried Theissen in seiner unnachahmlichen Art alle Gäste begrüßte sprach die Schirmherrin 
Schwester Stefanie noch ein paar Worte und betonte wie gerne Sie mit einer großen Abordnung zu diesem 
Fest gekommen ist und Dorthausen stolz sein könnte auf das was hier in Bezug auf Menschen mit Handicap 
auf die Beine gestellt wurde. „Geht doch“ ist das Motto stellte sie klar. Ja „geht doch“ weil viele fleißige und 
engagierte sich zusammentun und etwas in dieser Form Einmaliges unter den Schützenbruderschaften ins 
Leben gerufen haben und Jahr für Jahr neu mit Leben füllen um Menschen die nicht so gut im Leben stehen 
ein paar schöne Stunden zu bescheren. 

DJ Dirk Heinrichs spielte ein paar Lieder bevor der erste Programm Punkt kam. 
Die Tanzgarde der Karnevalsgesellschaft Rot/Weiß Genhülsen unter der Leitung von Kommandantin Samira 
Amend schmetterten einen super Auftakt hin. Winterbrauchtum unterstützt Sommerbrauchtum und bei der 
Förderung des sozialen Engagements sind wir gerne dabei, stellte deren Sprecher Marcus Sentis (selber 
Karnevalsprinz in MG 2008) klar. 

Dann kam wie im jedem Jahr Borussen Maskottchen „ Jünter“. Zur Freude aller konnten mit ihm Fotos 
gemacht werden und es wurden wieder kleine, von allen gesammelte, Geschenke verteilt. Natürlich wurde 
auch die „ elf vom Niederrhein“ und die Seele brennt gesungen.  

Jetzt ging es richtig los. Iris Criens, bekannt geworden mit der Gruppe „Wind“, macht nun seit einiger Zeit 
eine Solo Kariere.  Dies zeigte Sie mit Ihrem Auftritt gekonnt. Mit viel Elan, guter Stimme, Power und viel 
Herz sang Sie ein Lied nach dem anderen. Es wurde mitgesungen und getanzt. Auch Ihr Bruder Frank Rebell 
und sein Künstler Partner Leonardo di Granti (Granati&Rebell) am Keyboard sang ein paar Lieder. Die Halle 
wackelte mittlerweile.  
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Zwischen allen diesen Auftritten kümmerten sich alle um irgendwelche Bedürfnisse oder feierten einfach 
miteinander. Die Kothausener Mädels mit Tina Probst und Elke Faßbender hatten den ganzen Nachmittag an 
ihrem Kuchenstand/Cafeteria viel zu tun. 
Es waren auch wieder ein paar tolle Köstlichkeiten gebacken worden. Von einer Person wurde 8 Kuchen 
gebacken und gestiftet. Auch Marion Heußen und Ulrike Dumke hatten am Imbissstand keine Langeweile. 
Der Jägerzug Einsiedler und Kevin Hayes kümmerte sich um die Getränkeausgabe. So wurden die Dinge die 
zu erledigen waren auf viele Schultern verteilt. 

In der Bilderecke (von der Veranstaltung vom letzten Jahr) durfte sich unsere Gäste voller Freude 
wiederfinden und selbstverständlich das Bild mit nach Hause nehmen. 

Nach all diesen Aufführungen war um ca. 17.00 Uhr und das Fest vorbei. So viele Helfer hatten es wieder 
einmal geschafft etwas „Einzigartiges“ zu schaffen.  
Die Freude aufs nächstes Jahr ist riesen groß.  

Allen Sponsoren, Helfern und Spendern vielen Dank !!! 

Den Künstlern auch einen großen Dank denn diese haben ihre Auftritte ohne Gage absolviert. Das ist heute 
auch nicht selbstverständlich und darf deshalb auch extra erwähnt werden. Einen Blumenstrauß und ein 
Pralinenset musste als Aufmerksamkeit/Anerkennung vom Verein zum Dank doch sein. 

Ein großes Lob auch an die zahlreichen Betreuer und Begleiter und Fahrdienste. Ohne euch könnten wir 
dieses Fest auch nicht durchführen! 

Zur Durchführung dieses Festes bedarf es auch an einiger nicht unerheblicher Vorplanung, aber das Ergebnis 
zählt und es zeigt, dass jede Minute Freizeit richtig investiert ist. 

Abschließend kann ich nur sagen: 

„Geht doch“ ja weil wir Gemeinsam stark sind! 

„Geht doch“ ja weil die Menschen mit Handicap ein Teil unserer Gemeinschaft sind! 
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Text/Bilder 
Christian Storms 
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Marinegruppe Dorthausen feiert ihren ersten Enten-Gruppen-König. 

Es ist schon eine lange alte kultige Tradition bei der Marinegruppe jedes Jahr ihren Gruppenkönig durch 
einen Abschuss auf einem Wahlfisch zu schießen. Am 10.06.17 um 16 Uhr war es wieder soweit. Ich als 
Gruppenkönig 2016 habe die Aufgabe gehabt das Fest zu gestalten mit Essen und Trinken. 
Freundlicherweise hat unser König Alexander uns natürlich sein Hof, Bar und Pool zur verfühgung 
gestellt. Alle Mitglieder der Marinegruppe waren da und angespannt auf den Start zum Wahlfisch 
schießen. 7 Anwärter gab es die eisern den Wahlfisch unter Beschuss nehmen wollten. Peter, Mani, 
Wolfgang, Sven, Stefan, Georg, Marcel. Kapitän Nemo meinte es nicht gut mit den Schützen, nach vielen 
Schüssen hatten wir keine Munition mehr. Nach kurzer Zeit wurde neue Munition besorgt und endlich 
konnte es weiter gehen, nur da war Nemo wieder, nächste Munition auch komplett verschossen. Nun 
war es so das wir keine Reserven mehr hatten zum 
schießen, die Stimmung schwankte und das 
Herzrasen wurde größer und aufgeregter. Da auch 
traditionell ein Kinderkönig bei uns ausgespielt wird, 
durften Luca, Leon und Florian bei Alex im Pool mit 
einem Käscher Enten Angeln wo eine von unten 
drunter markiert ist und der Kinderkönig die richtige 
Ente Angeln muss. Da kam dann jemand auf die Idee 
unseren neuen Gruppenkönig durch Enten Angeln zu 
ermitteln. Gesagt getan,,,,,,,, Es waren nur noch 3 
Anwärter heiß auf das Silber. Mani, Sven und Marcel, 
die Spannung war in höchststimmung und der 
Schweiß lief vor Aufregung. Nach dem ersten Schuss 
von mir als Eröffnungsschuss des alten 
Gruppenkönig folgten sage und schreibe 263 Schüsse 
auf dem Wahlfisch.... Beim Enten Angeln gab es nur 
zwei Durchgänge und die sechste Ente hatte die 
Markierung zum Gruppenkönig. Unser neuer und 
zum ersten mal Gruppenkönig ist Manfred Nakötter, 
es war ein Wunsch von ihm und eiserner Wille dieses 
Jahr endlich mal zu Gewinnen, seit seinem Eintritt in 
der Marinegruppe 1987 bis heute ist er noch nie 
Gruppenkönig geworden. Das erste Wahlfisch 
Schiessen gab es 1994. Eine Parade auf dem 
Parkplatz wurde natürlich mit einem 
Präsentiermarsch für Mani abgehalten. Wir 
gratulieren herzlich mit Freude und sehen wie Mani mit Stolz das Königssilber dieses Jahr durch unser 
Schützenfest trägt.ENTEN-GRUPPEN-KÖNIG 2017 Manfred Nakötter. Bei unseren Kindern hat Florian 
beim Enten angeln gewonnen und trägt dieses Jahr die Kinderkönigskette. Was passiert nächstes Jahr 
wenn jetzt schon die Enten vor der Marinegruppe nicht sicher sind, wer weiß.... Im Anschluss sind wir 
zahlreich wie jedes Jahr zum Frühlingsfest zur Dahlener Heide gezogen wo unser Entenkönig sein 
gewonnenes Silber mit Glanz Gloria zeigen konnte. Es war ein gelungener Tag mit Spaß und Freude, das 
Frühlingsfest war der gelungene Abschluss um den Tag zu beenden. 
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       Vogelschuss  2017 

Am Samstag, dem 8. April 2017 traf sich der Jägerzug Kothausen zum 
alljährlichen Vogelschuss, um den diesjährigen Gruppenkönig auszuschießen. 
Nachdem sich alle kräftig gestärkt hatten, gingen wir frohen Mutes zum 
Schießstand, wo zuerst einmal die Schießreihenfolge ausgelost wurde. 
Der erste Schuss wurde wie immer, vom noch amtierenden Gruppenkönig 
(Peter Welters) abgegeben.  
Alle waren mit großer Hoffnung angetreten, um das Königssilber in Empfang 
nehmen zu können. 
Nach 2006 und 2012 sicherte sich nun auch 2017 Dirk Themann das 
Königssilber.  
Und wieder war ein neuer „ Gruppenkaiser“ geboren. ( Puppenkaiser) 

Die Kothausener Schützen und deren Partnerinnen freuen sich mit 
Dirk Themann auf eine schöne Kirmes 2017. 
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Seit über 12 Jahren zählen viele Borussia-Anhänger auch zu den zufriedenen Gästen.
Alle Spiele unserer Borussia übertragen wir Live auf SKY.

www.haus-heiligenpesch.com

So. von 10.00 - 23.00Uhr

Wir wünschen dem Königspaar und den Ministerpaaren,
eine schöne und harmonische Kirmes
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 Heimatverein 1964 e.V.
St. Christophorus-Schützenbruderschaft              

Jahr Minister / Ministerin König / Königin Minister / Ministerin
1950 Heinrich Jacobs Martin Reipen Hubert Willems
1951 Matthias Kohlen Peter Pütz Andreas Müschen
1952 Martin Reipen Hubert Willems Peter Kauhausen
1953 Werner Jansen Fritz Kamphues Heinrich Jakobs
1954 Johann Jacobs Paul Reipen Peter Kauhausen
1955 Fritz Kamphues Theo Kamphues Martin Reipen
1956 Heinz Wißfeld Heinrich Loers Hermann Spinnen
1957 Willi Hufschmidt Heinrich Loers Jakob Jansen
1958 Paul Hufschmidt Engelbert Hamacher Heinrich Loers
1959 Martin Reipen Peter Kauhausen Johann Jakobs
1960 Pause bis 1963
1964 Josef Gotzes Kaspar Schmitz Hans Schmitz
1965 Josef Gotzes Hans Schmitz Johann Merbecks
1966 Klaus Weyermanns Josef Gotzes Fritz Weyermanns
1967 Fred Pflipsen Willi Brass Heinrich Loers
1968 Franz Kreutzer Josef Gotzes Fritz Weyermanns
1969 Hermann Spinnen Willi Hufschmidt Heinrich Loers
1970 Josef Gotzes Josef Wienandts Heinz Wißfeld
1971 Willi Hufschmidt Peter Berner Manfred Peters
1972 Klaus Weyermanns Fritz Weyermanns Werner Weyermanns
1973 Hermann Jakobs Heinz Kauven Peter Berner
1974 Karl Windeck Heinz Heynckes Heinz Slaats
1975 Peter Müller Peter Wyen Heinz Kauven
1976 Heinz Heynckes Heinz Slaats Willi Zimmermann
1977 Hans Bönnen Rolf Hamacher Wolfgang Haupts
1978 Roland Weber Heinz WinterscheidtGünter Leuchter
1979 Ewald Over Peter Müller Willi Hufschmidt
1980 Werner Faust Mike North Mike Crouch
1981 Willi Zimmermann Heinrich Spreyer Heinz Stevens
1982 Hermann Jakobs Peter Berner Heinz Kauven
1983 Peter Wyen Heinrich Loers Leo Hurtz
1984 Heinz Kauven Hermann Jakobs Peter Berner
1985 Heinrich Loers Peter Wyen Leo Hurtz
1986 Heinz Storms Ewald Over Günter Leuchter
1987 Ralf Kauven Rolf Müller Norbert Brass

Könige /Königinnen und Minister / Ministerinnen der
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 Heimatverein 1964 e.V.
St. Christophorus-Schützenbruderschaft

Jahr Minister / Ministerin König / Königin Minister / Ministerin
1988 Peter Wyen Günter Leuchter Peter Müller
1989 H.-Willi Heynckes Norbert Eppels Herbert Heynckes
1990 Wilfried Theißen Ewald Over Heinz Storms
1991 Norbert Eppels Heinz Essers Jürgen Druch
1992 Margret Theißen Helga Storms Edelgard Wyen
1993 Annemari Kauven Christa Berner Brigitte Giza
1994 Günter Storms Günter Hoven Karl-Heinz Meurers
1995 Albert Essers Erich Kames Mansur Khodaparast
1996 Werner Weyermanns Fritz Weyermanns Hartmut Blauen
1997 Guido Hurtz Manfred Nakötter Paul Kohnen
1998 Walter Grote Johannes Windheuser Walter Meurers
1999 Willi Stevens Helmut König Jürgen Neunkirchen
2000 Ralf Storms Günter Gehrmann Christian Storms
2001 Walter Grote Manfred Frohn Jürgen Neunkirchen
2002 Stefan Berner Peter Berner (Kaiser)Rudi Giza
2003 H.-G. Thevessen Günter Hoven Stefan Pajor
2004 Sarah Eppels Elke Eppels Kerstin Heinicke
2005 Peter Welters Heinz-W. Heynckes BK Karl-Heinz Windeck
2006 Manfred Frohn Jürgen Neunkirchen Walter Grote
2007 Claus Kosendei Thomas Didden Marcel Claeren
2008 Marion Heußen Judith Metsches Monika Offergeld
2009 Doris Kohnen Ulrike Storms Silke Klütsch
2010 Michael Hufschmidt Rainer Hufschmidt Thomas Didden
2011 x x x x x             x
2012 Günter Gehrmann Christian Storms Ralf Storms
2013 Rainer Hufschmidt Peter Dumke Michael Hufschmidt
2014 Peter Welters Norbert Probst Mark Stevens
2015 Peter Dumke Uwe Busch Erwin Sendke
2016 Uwe Busch Ulf Bimm Erwin Sendke
2017 Maik Schroers Alexander Cremer Michael Dols

Könige /Königinnen und Minister / Ministerinnen der
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Fest am dicken Turm 2017 

Alle Könige im Bezirk MG, RY und Korschenbroich        Mit Hut/Federbusch König Alexander I. 

Die diesjährige Schützenfestsaison begann wieder mit dem Fest am dicken Turm.         
Der „dicke Turm“ zugleich auch Schützenmuseum öffnete wieder seine Türen/Tore. Jedes Brauchtum braucht 
einen Ort, an dem es zuhause ist. Die Karnevalisten nennen das Alte Zeughaus ihre Heimstätte. Die Schützen im 
Bezirksverband Mönchengladbach, Rheydt, Korschenbroich haben eine Heimat im Dicken Turm gefunden. 
Zum Gruppenfoto aller Könige aus dem Bezirk MG, RY, Korschenbroich nahm natürlich auch unser König 
Alexander Cremer in Begleitung seiner Minister Maik Schroers und Michael Dols im vollen Ornat teil. Die 
Schützen/Fahnengruppe Dorthausen nahm fast schon traditionell zu Ehren unseres Königs teil. Heinz Josef Katz 
vom Bruderrat fertigte noch einige Gruppenbilder und Königshausbilder in seinem Fotorraum in der 1. Etage 
des dicken Turmes.  Prominente Gäste waren u.a. der parlamentarische Staatsekretär des Innenministerium Dr. 
Krings, der Oberbürgermeister der Stadt MG Hans Wilhem Reiners, Hans-Jürgen Schnaß Chef der mags, Jo-
chen Bücker (Jessen) und Jochen Klenner CDU. 

Was ist der dicke Turm? 
Zum Schutz der alten Stadt Gladbach errichteten die „Altvordern“ eine hohe Mauer mit Türmen und Toren. Sie 
bot über Jahrhunderte den Menschen in der Stadt Schutz vor Räuberbanden und feindlichen Heerhaufen. Von 
der hohen Mauer sind nur noch wenige Überreste erhalten. Einer der starken Festungsbauten, vor 600 Jahren 
Stein auf Steinaufgetürmt, vermittelt noch heute einen gewichtigen Eindruck von der Wehrhaftigkeit der alten 
Stadt und ihrer Abtei. Der sogenannte Dicke Turm steht für die Stärke der Stadt und ihrer Bewohner. Er ist 
kraftvolles Zeichen einer Bürgerschaft die sich zu verteidigen wusste. Schützen taten einst Dienst auf der Mauer 
und im Turm. Sie traten ein das Münster, die Abtei und die ganze Stadt zu schützen. Nun kehren die Bruder-
schaften in den Dicken Turm zurück. Er soll Zeichen sein für die 700-jährige Schützentradition, das Archiv der 
Bruderschaften beherbergen und Schützenmuseum sein. Das Schützenmuseum wird übrigens in diesem Jahr 
noch aufwendig saniert und hergerichtet. Dazu wird die mittlere Ebene des Turms aufwändig saniert (Beleuch-
tung/Belüftung u.v.m.). 
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 Bild Königsgespann Dorthausen aufgenommen im Turmzimmer 

 Teile der Fahnengruppe mit Minister Michael Dols            Hauptvorstand vom König begutachtet… 

Zum Abschluss des Saisonauftakts fand noch spontan ein gemütlicher Grillnachmittag im Garten des Minister 
Michael Dols statt. Vielen Dank für Eure Mühen und Einsatz! 

Bericht Christian Storms Bilder Maik Schroers und Heinz Josef Katz
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Am Freitag den,

4. August

exklusiv für Sie

im Festzelt 

Dorthausen

Jesse Lee Davis
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Lachmöwen 
Annette Wolter, Gisela Gehrmann, Anke Rippegather, Uli Dumke, Maria Müller, Doris Kohnen, Silke Klütsch, 

Lisa Kohnen und Nele. 
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Heimatverein Dorthausen 
St. Christophorus-Schützenbruderschaft 

Volks- und Heimatfest 
vom 04.08.  -   7.08.2017 in Dorthausen 

Festprogramm 
Freitag 14:00 Uhr Senioren-Nachmittag im Festzelt 
4.08.2017 

          Auftritt von Einsiedler on Tour u.a. 

DJ Dirk Heinrichs 
19:30 Uhr 

Party-Alarm in Dorthausen

Eintritt 10,00 €  -  Cocktailbar 

 POPCORN + Sir Jesse Lee Davis  
Samstag 17:00 Uhr Errichten des Königsmaien am Königshaus 

5.08.2017 18:00 Uhr Vorparade am Königshaus  
18:45 Uhr Kranzniederlegung Kapelle Kothausen           
19:30 Uhr Kranzniederlegung Kapelle Dorthausen 

anschließend „Großer Zapfenstreich“ 

20:00 Uhr           Eröffnungsball im Festzelt an der 
Kirche in Dorthausen   

mit Auftritt von 

Iris Criens 

Eintritt frei     
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Freitag - Samstag - Sonntag spielt die Band: 

POPCORN

Sonntag  10:00 Uhr Hl. Messe für die Lebenden und  
6.08.2017 Verstorbenen des Heimatbezirkes am 

Wegekreuz 
11:00 Uhr Parade vor dem König/Gäste, am 

Königshaus, 
anschl. Frühschoppen im Festzelt 

18:00 Uhr       Parade vor der Königin/Gäste, Am Sitterhof 

20:00 Uhr Königsball im Festzelt  Eintritt frei
          mit großer Verlosung 

Montag  11:00 Uhr Biwak am Königshaus 
7.08.2017 12:00 Uhr Klompenparade am Königshaus  

13:00 Uhr Klompenball im Festzelt. Eintritt frei 

DJ Dirk Heinrichs 

14:00 Uhr Königs-Vogelschuss neben dem Festzelt 

Bei den Umzügen wirken mit: 
Bundesschützentambourcorps Hardt, Hardter Blasmusik     Blaskapelle 

„Patria“ Neuwerk 
Tambourcorps Mönchengladbach-Lürrip 1928   Fahnenschwenker St. 

Rochus Broich-Peel 

Hierzu laden ein: 
König Alexander Cremer mit Andrea, 

Minister Mike Schroers mit Melanie und Michael Dols mit Anne, 
sowie die St. Christophorus-Schützenbruderschaft Dorthausen. 
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Jägerzug Einsiedler 

Timo Schmitz, Werner Weyermanns, Jürgen Druch (passiv), Heinz-Dieter 
Schmitz, Albert Essers, 

Kurt Barthel (passiv), Dieter Klatt und René Druch. 
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Heimatverein 1964 e.V. 
St. Christophorus-

Schützenbruderschaft 
Mönchengladbach  -  Dorthausen  

Öffnungsprozess der Bruderschaften/Integration/Akzeptanz/Toleranz 

Mit dem Orientierungsrahmen und Beschlussfassung auf der Bundesvertreterversammlung am 
12.03.2017 hat Bundesschützenmeister Emil Vogt aus Leverkusen, der die interne Profildiskussion 
einleitete, dem kirchlichen Schützenverbund „eine zeitgemäße und verständliche Grundausrichtung“ 
gegeben, ohne die „Zugehörigkeit zur katholischen Kirche in Frage zu stellen“. Die lokalen 
Bruderschaften entscheiden frei, wer aufgenommen wird und  
damit auch Schützenkönig werden kann.  

An dieser Diskussion haben wir auch als Schützenbruderschaft Dorthausen über den für uns 
übergeordneten Bezirksverband MG, RY Korschenbroich teilgenommen.  

Viele Dinge waren für uns immer schon selbstverständlich, aber lesen Sie selbst: 

Neues wagen und eigene Wurzeln nicht vergessen! 

Das Thema Integration Akzeptanz und Toleranz wurde und wird immer noch in Dorthausen 
groß geschrieben. In vielen Dingen wurden wir Anfangs belächelt und auch „gebrandmarkt“ 
aber WIR haben uns nie von unseren Zielen und Wertvorstellungen um Glaube, Sitte und 
Heimat abbringen lassen und etliche sind mit der Zeit nun eines Besseren belehrt worden.  

Ich habe einige Integrationsbeispiele von der „kleinen“ 
Schützenbruderschaft MG-Dorthausen zusammengefasst: 

Stichwort: Ausländische Wurzeln: 

Wir hatten im Jahre 1980 mit Mike North einen britischen 
Schützenkönig und mit Mike Crouch einen britischen Minister. Beide 
waren Mitglied der Anglikanischen Kirche. 

Volks- und Heimatfest am 
2. bis 5. August 1980

Da kurz vor dem Fest wieder einmal ein neuer König her musste, übernahm Mike North, der 
in der zurückgetretenen Königsgruppe Minister sein sollte, die Königswürde. Er ernannte Mike 
Crouch, ebenfalls wie der König Mitglied der englischen Streitkräfte, mit Wohnsitz an der 
Flachsbleiche, zum Minister. Der 2.  
Minister wurde Werner Faust. So eine Beteiligung der englischen Mitbürger bei unserer 
Kirmes wird wohl einmalig bleiben. An Besuchen von Ehrengästen und auswärtigen Vereinen 
fehlte es nicht. 
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Wir hatten im Jahre 1995 mit Mansur Khodaparast einen Minister 
iranischer Herkunft Muslimischen Glaubens (Angehöriger des Islam). 

Volks- und Heimatfest vom 
5. - 8. August 1995

König Erich Kames und seine Königin, die Minister Franz Albert Essers und Mansur 
Khodaparast sowie die Ministerfrauen konnten eine schöne Kirmes verleben. Der Jägerzug 
und die Klompenfrauen der Dahlener Heide hatten schon früh begonnen, die Dahlener Heide 
in eine Fahnenallee umzubauen. Zum Schmücken beim König müssen aber auch alle 
anderen Gruppen, Männer und Frauen erwähnt werden, denn es herrschte jeden Abend 
starker Andrang, wie es sich zur Vorbereitung einer Kirmes gehört. 
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  Links stehend Minister Mansur Khodaparast, König Erich Kames und Minister Franz-Albert Esser  



Stichwort: Alter 

Wir hatten im Jahre 1987 mit Rolf Müller den jüngsten „Altkönig“ im 

Bezirksverband Mönchengladbach, Rheydt, Korschenbroich. 

Aufnahmejahr 1987 Minister Ralf Kauven, König Rolf Müller, Minister Norbert Braß 
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Stichwort: Frauen innerhalb 
Schützenbruderschaften 

Wir hatten im Jahre 1992 mit Helga Storms die erste Schützenkönigin 
mit Ministerinnen im Bezirksverband Mönchengladbach, Rheydt, 
Korschenbroich 

Aufnahmejahr 1992 Ministerin Edelgard Wyen (+), Königin Helga Storms, Ministerin Margret Theißen 
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Stichwort: Gleichgeschlechtliche Behandlung 

Wir hatten im Jahre 1997 mit Manfred Nakötter einen Schützenkönig mit 

gleichgeschlechtlicher Gesinnung  

Aufnahme Jahr 1997 Minister Guido Hurtz, König Manfred Nakötter und Minister Paul Kohnen 

Mit freundlichen Grüßen 
i.A. Christian Storms
1. Schriftführer



Jubilare 2017 und Ehrungen vom Vorjahr 

Im Jahre 2017 können folgend aufgeführte Mitglieder auf folgende Mitgliedszeiten 
zurückblicken: 

20 Jahre    25 Jahre  30 Jahre  35 Jahre      40 Jahre 
Cornelia Storms   Renate Hackes  Elisabeth Müller   H. Günter Thevessen   Irene Hoven 
Mercedes Nießing    Manfred Nayda  Helga Storms  Karin Kinna 
Paul Kohnen  Helga Quack        Irmgard Schröder 
Heinz Willi Heynckes  Margit Riel    Marlene Schüller 
Peter Welters  Manfred Nakötter  Hartmut Schröder 
Karl Heinz Windeck  Alfred Schneider   Arno Pütz 
Thomas Windeck 

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch vom gesamten Vorstand und vielen Dank 
für die langjährige Unterstützung und Treue! 

Redaktioneller Hinweis:  
Die Vereinjubiläen werden ab dem Jahre 2005/2006 in dieser Form so veröffentlicht.  
Uns ist bekannt, dass andere Mitglieder auch schon diverse Jubiläen hatten.  
Als Stichtag gilt das Kalenderjahr 2005.  Es kann also sein, dass der ein oder andere erst bei seinem 
persönlichen nächsten Jubiläum  20, 25, 30, 35, 40, 45, 50 usw. aufgeführt wird.  
Es wird also ab dem 20. Mitgliedsjahr vom Jahre 2005 beginnend gerechnet.  
Das heißt z.b. aktuell im Jahre 2017 werden alle Vereinsmitglieder mit Jubiläum aufgeführt, 
die seit 1997, 1992, 1987, 1982 oder 1977 Mitglied sind. 
Sollte jemand versehentlich nicht aufgeführt worden sein, bitten wir dieses zu entschuldigen.  

Ehrungen 2016 auf dem Volks-/Heimatfest  
Das silberne Verdienstkreuz für Gisela Gehrmann, Dieter Schmitz und 
Alexander Cremer. Der hohe Bruderschaftsorden für Karl-Heinz Windeck. 

Bericht/Bilder Christian Storms 
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Vogelschuss Kanoniere Gerkerath 1988 

Vom 25 bis 28-05-2017 waren die * Kanoniere Gerkerath 1988 * wieder unterwegs 
um den dies jähriger Gruppen König zu ermitteln. 

Das schießen fand am 26-05-2017 statt im Hotel Clemens-August in Ascheberg im 
Münsterland, nach einem spannenden schießen der  Kanoniere,  stand der diesjährige 
Gruppen König fest.Unser neuer Gruppenkönig ist 
* Heinz Lehnen * mit seiner wunderschönen Königin und Frau * Gerti Lehnen *.

Es war ein Gelungenes schießen und Wochenende für alle Kanoniere ... 
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Dorthausener – Mädels

 Alexa, Melanie, Anne, Anika, Melina, Andrea,Laura

Ute Kerres,  Andrea Wollensack, Steffi Temur, Etienne Ilbertz, Gaby Ceplak , 
Anna Broich, Bettina Wallis, Simone Lauterbach, Jule Kerres

Kohlbusch Klompen
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Zahnarztpraxis Dr. Katja Beines
Moses-Stern-Straße 1

41236 Mönchengladbach
Telefon: 02166 - 94 59 59-0

E-Mail: info@zahnarzt-beines.de

P Vorsorge/Prophylaxe

P Parodontitisbehandlung

P Zahnersatz

P Laserzahnmedizin

P Implantologie

P Ästhetische Zahnheilkunde

P “Kids Club“ für Kinder

P Abendsprechstunde

P Barrierefreier Zugang

P Parken im Parkhaus

Die Zahnarztpraxis im
Herzen von Rheydt

www.zahnarzt-beines.de
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Fördergruppe ( VIP – Club ) im Heimatverein Dorthausen 

Information 

1. Was ist eine Fördergruppe und welche Aufgaben hat Sie ?

Antwort: Eine Fördergruppe setzt sich aus Sponsoren privater oder geschäftlicher Natur zusammen, die vor 
allem mittelfristig, aber auch kurzfristig, mit ihren Einlagen dazu beitragen, dass der Heimatverein bzw. die 

St. Christophorus – Schützenbruderschaft, die ständig anwachsenden Kosten kompensiert bekommt.

2. Wer kann Mitglied dieser Fördergruppe werden ?

Antwort: Jeder, der mindestens 18 Jahre alt ist, egal ob männlich oder weiblich. 

Jeder, der Mitglied im Heimatverein ist, ein Neueinsteiger wird automatisch 
Mitglied. Jeder, der die Mindesteinlage 125, - Euro im Jahr entrichtet. 

Jede Privat oder Geschäftsperson. 

3. Welche Vorteile hat das Mitglied einer solchen Fördergruppe ?

Antwort: Ein Verein ist generell auf finanzielle Unterstützung und ehrenamtlicher Arbeit angewiesen. Diese 
Unterstützung wird insbesondere durch die finanziellen Einlagen wiedergespiegelt.  

Somit ist einem jedem Förderer der Dank des Vereines, sowie dessen Mitgliedern und des Dorfes sicher. Sie 
tragen im vollen Maße mit ihrer Unterstützung zu Förderung des Brauchtums, der Kameradschaft und 

Freundschaft bei. Als Mitglied/Förderer erhält dieser auf Wunsch eine voll steuerlich absetzbare 

Spendenquittung. Der Mitgliedsbeitrag für den Heimatverein ist mit Bezahlung der Mindesteinlage 

abgegolten. Der Eintritt auf dem Volks/Heimatfest ist für das Mitglied an allen Tagen frei, da dieses 

Eintrittsgeld bereits in der Mindesteinlage eingeschlossen ist. 

Das Mitglied, erhält zur Erkennbarkeit eine Ehrenkarte. Die Ehrenkarte, ist insbesondere auf dem 
Schützenfest mitzuführen, damit der Kassendienst dies erkennt. 

Sollte ein VIP - Mitglied bereits schon seinen Jahresbeitrag entrichtet haben, wird dieser entweder von der 
Mindesteinlage von derzeit 125, - Euro abgerechnet oder der bereits entrichtete Beitrag wird auf Verlangen 

rücküberwiesen. Das Mitglied der Fördergruppe wird mittels Werbemaßnahmen wie z.b. Veröffentlichung in 

diversen Zeitungen, Heimatpost, Festschrift, Flugblättern, Sponsoringtafeln öffentlich bekannt gemacht. Auf 
Wunsch wird auch Anonymität gewahrt. Ein VIP -  Mitglied erhält zudem eine Einladunge seitens des 

Heimatvereines zu einer Veranstaltung, außerhalb unseres Schützenfestes.  

Die Mitgliedschaft in der Fördergruppe ist nicht übertragbar. Der entrichtete Mitgliedsbeitrag ist nicht 
zweckgebunden. Die Fördergruppe, wird über einen gewählten Sprecher, die speziellen Interessen der 

Fördergruppe als Mitglied im erweiterten Vorstand des Heimatvereines vertreten.  

(Beisitzer – Fördergruppe). Auf der 1. Versammlung der Fördergruppe, die am 13.06.2003 stattfand,  

wurde Claus Kosendei (früher Mitglied in der Marinegruppe Dorthausen) als Sprecher der Fördergruppe 

gewählt. 

Sollte jemand Interesse haben, Mitglied dieser Fördergruppe im Heimatverein zu werden, so wenden Sie sich 

an folgende Ansprechpartner:  

1. Geschäftsführer Günter Gehrmann Tel: 01578/5404682 

1. Schriftführer Christian Storms  Tel:  0163/6222228 

1. Kassierer Peter Dumke Tel: 0151/42681629 

Sprecher Fördergruppe Claus Kosendei Tel: 0177/2794022 
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Königsehrenabend bei der GEM 

Zum Königsehrenabend in der Kantine der GEM geht traditionell ums Feiern - aber auch um den 
sportlichen Wettbewerb. In diesem Jahr durften die Könige im Bezirk und die geladene Prominenz von 
Wirtschaft und Politik ihre Fitness und Schnelligkeit auf dem Fahrrad im Hinblick auf die Tour de France 
die auch in diesem Jahr Mönchengladbach streift, beweisen. Denn Mönchengladbach wird am 2. Juli 2017 
ein besonderer Teil der Tour de France. Die zweite Etappe des bekanntesten Radrennens der Welt führt von 
Düsseldorf nach Lüttich. Nach der ersten Etappe in Düsseldorf wird sich am 2. Juli das Fahrerfeld nach 
Mönchengladbach aufmachen und hier quer durch die ganze Stadt fahren. Als besonderes Highlight wird es 
hier die erste Sprintwertung der Tour geben. Bezirksbundesmeister Horst Thoren nannte Borussia, 
Brauchtum und Bier als Garanten stimmungsvollen Feierns in der Stadt. Und tatsächlich geht es beim 
traditionellen Treffen der Majestäten und Schützenfreunde um Sport (neben Borussia auch die Tour de 
France), um Tradition (mit Bezirkskönig Marc Gülzow und seinen Ministern Tilman Sehlen und Heinz 
Ritters) und Bolten (erstmals wurde Alt und Helles vom neuen Bierpartner ausgeschenkt). 

Imposant und ehrfürchtig blickten wir auf Hanny Eiermanns, die 85-jährige Schützenkönigin der St.-
Josefs-Pfarrbruderschaft Hermges. Sie trug das Königssilber stolz zum Trachtenkleid.  

Der Hauptvorstand und zwei weitere Gäste (ehemalige Könige) aus der Fahnengruppe nahmen zur 
Unterstützung teil. Am Rande wurde wieder insbesondere mit den befreundeten Bruderschaften gequatscht 
und angeregt diskutiert und sich über die bevorstehende Schützensaison unterhalten. 

Präsidentenrunde H. Wille Günhoven, J. Kolonko         Et is noch freud zu Kriege……. 
Rheindahlen  und W. Theißen Dorthausen 

Im feinen Zwirn im Marinehemd mit Krawatte      Ein Prosit auf den neuen Biersponsor der Fa. Bolten 
Unser Königshaus 2017 

Bericht        Bilder 
Christian Storms   Maik Schroers/Christian Storms 
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Mit Cocktailbar



Chronik der Ehrungen 

Im Januar 1987 erhielten wir die Nachricht, dass das Präsidium der 
Historischen Deutschen Schützenbruderschaften unserem Antrag auf 
Mitgliedschaft zum 10. Dezember 1986 zugestimmt hat. Vor 
Antragstellung gingen Verhandlungen mit dem damaligen 
Bezirksbundesmeister, Willi Metzer und Pastor Leo Eißen, voraus. 
Diskussionen innerhalb des Vorstandes über das Für und wider einer 
solchen Mitgliedschaft ergaben, die Mitglieder über diesen Schritt 
abstimmen zu lassen. 
Das Ergebnis war, die Mehrheit stimmte dem Beitritt zu. Jahrelange 
Bemühungen, eine Bruderschaft zu werden, in der Chronik 
nachlesbar, hatten nun endlich Erfolg. Unsere Prunkfeierlichkeiten 
wurden schon immer im Sinne einer Schützenbruderschaft 
durchgeführt. Auch die weiteren Aktivitäten des Heimatvereines 
fanden im Sinne für Glaube- Sitte- Heimat statt. 

Das Silberne Verdienstkreuz erhielt: 
1987 Fritz Weyermanns 
1992 Heinz Slaats, Willi Kohlen 
1995 Ralf Kauven 
1996 Alfred Schmitz 
1997 Ewald Over, Willi Hansen, Wilfried Theißen, Elisabeth Müller 
1998 Heinz Kauven, Peter Berner 
1999 Dieter Klatt, Günter Gehrmann, Wilfried Werner 
2000 Rolf Müller, Manfred Frohn 
2001 Ralf Storms, Albert Essers, Bernd Weyermanns, Heinz Willi 
Heynckes 
2002 Peter Welters, Manfred Nakötter 
2003 Jürgen Neunkirchen, Karl Heinz Meurers,  
Günter Hoven, Marlene Over 
2004 Heinz Sendke, Gerta Dahmen, Guido Hurtz, Christian Storms 
2005 Günter Storms, Ute Druch 
2006 Helga Storms, Richard Hamacher, Walter Grote, Johannes 
Windheuser  
2007 Willi Stevens, Norbert Probst, Marita Heynckes, Gerd Stöbbe 
2008 Karl-Heinz Windeck, Claus Kosendei, Helmut Koenig 

2009 Thomas Windeck, Werner Weyermanns 
2010 Erwin Sendke, H.G Thevessen, Kevin Hayes 
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2011 Peter Dumke 
2012 Ulrike Storms, Friedhelm Bergmann 
2013 Doris Kohnen 
2014 Wolfgang Schrammen 
2015 Marion Heußen 
2016 Gisela Gehrmann, Alexander Cremer, Dieter Schmitz 

Den hohen Bruderschaftsorden erhielt: 
1996 Fritz Weyermanns 
2002 Peter Berner, Wilfried Theissen 
2003 Willi Kohlen, Lisbeth Müller 
2004 Alfred Schmitz 
2005 Günter Gehrmann, Rolf Müller, Wilfried Werner 
2007 Heinz Willi Heynckes 
2009 Christian Storms, Peter Welters 
2010 Heinz Sendke 
2012 Norbert Probst 
2013 Ralf Storms 
2014 Werner Weyermanns 
2015 Albert Essers, Dieter Klatt 
2016 K.H Windeck 

Das St. Sebastianus Ehrenkreuz erhielt: 
1999 Fritz Weyermanns 
2008 Wilfried Theisen, Elisabeth Müller 
2011 Günter Gehrmann, Wilfried Werner 
2012 Rolf Müller 
2013 Heinz Willi Heynckes 
2015 Christian Storms 

Das Schulterband zum St.Sebastianus Ehrenkreuz erhielt: 
2005 Fritz Weyermanns 

Die Fürst Salm Reifferscheid Dyck Plakette erhielt: 
2010 Günter Ramächers 
2015 Alfred Schneider 
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Georg Wollensack, Georg Kerres, Hermann-Josef Lauterbach, Marco Gingter , Max Temur 
Muhsin Temur, Paul Wollensack,  Rainer Ilbertz, Peter Wollensack

Zylindergruppe Am Kolbusch

Neue Fähnchen für den Kolbusch
Beim vergangenen Schützenfest erschien der Kolbusch in seiner neuen Pracht, denn die
Bewohner und die Schützengruppe Schwatte-Männ organisierten neue Fähnchen und 
lackierten die Pfosten und Eisen in einem einheitlichen Farbton.
Nachdem es beim Kränzen jahrelang hoch her ging und der Fahnenschmuck der Straße 
ein reiner Flickenteppich aus verbleichten, kaputten und viel zu kurzen und aneinander 
geknoteten Fähnchen war und man sogar zeitweise Fahnen aus unserer 
Nachbarbruderschaft Rheindahlen leihen musste, beschloss die verantwortliche 
Schützengruppe der Straße eine Sammelaktion für neue Fähnchen zu starten. 
Es wurde ein Informatiosschreiben erstellt, welches an jeden verteilt wurde um über die 
Aktion zu informieren. Später wurden dann die großzügigen Spenden in höhe
von 265€ eingesammelt. Allen Spender einen herzlichen Dank! 

Die neuen Fähnchen schmückten erstmals 2016 den Kolbusch und waren ein 
wunderbares Aushängeschild für die tolle Straßengemeinschaft!

Noch einmal an alle einen herzlichen Dank! 

Max Temur 
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Heimatverein 1964 e.V. 
St. Christophorus-Schützenbruderschaft 

Mönchengladbach  Dorthausen 

Für gute Stimmung 
sorgt am Freitag, 

Samstag und 
Sonntag
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